
spielzeiT 16/17

impulse!
TheaTerpädagogische ForTBildungen

Ein W
orkshop-Program

m
, anerkannt und gefördert vom

 
Regierungspräsidium

 Tübingen

anm
eldung 16/17

hierm
it m

elde ich m
ich für folgende Kurse verbindlich an: 

 
K 1 

Kino Theater – 
 

 
Film

ische Techniken auf der Bühne
 

K 2  
Aktiv zuschauen – 

 
 

Theaterbesuche fachkundig vorbereiten
 

K 3  
Stanislawski Crash-Kurs – 

 
 

Psychologische Annäherung an Rollen
 

KK 1  
M

askentheater – 
 

 
W

as unser Körper erzählt
 

KK 2 
Gam

e Theater  – 
 

 
Neue Spielform

en auf dem
 Theater

 
K 4  

W
enn die Beine denken – 

 
 

Showtanz m
it Schüler*innen

 
KK 3 

Vor den W
orten – 

 
 

Ausdrucksvielfalt der Stim
m

e
 

K 5 
Rollensplitting – 

 
 

Aus einer m
ach viele

 
K 6 

Reim
e, Rhythm

us und Theater – 
 

 
Lyrik m

it Grundschüler*innen

Vor- und Nachnam
e   _________________________________

Straße, PLZ, Ort   ___________________________________

Telefon / E-M
ail   ___________________________________

Schule / Einrichtung   ________________________________

Ich leite selber eine Theatergruppe / einen Theaterkurs:

  Ja 
  Nein

Die Anm
eldebedingungen („das Kleingedruckte“) habe ich gelesen 

und akzeptiere sie m
it m

einer Unterschrift.

_______________________________________________

Datum
, Unterschrift

das KleingedrucKTe
1. 

Das 
Fortbildungsprogram

m
 

Im
pulse 

des 
LTT 

wird 
fi nanziell 

vom
 

Regierungspräsidium
 

Tübingen 
unterstützt. 

Daher 
zahlen 

Pädagog*innen, die ihm
 unterstellt sind, den jeweils niedrigeren 

Betrag. 

2. Nach Anm
eldung erhalten Sie von uns eine Rechnung. Die 

Anm
eldung gilt erst m

it der Überweisung der Teilnahm
egebühr. Sollte 

Ihre Zahlung innerhalb von 14 Tagen nach Rechnungsstellung nicht 
eingegangen sein, vergeben wir Ihren W

orkshopplatz anderweitig. 
Achtung: Eine Rückzahlung der Teilnahm

egebühr bei Rücktritt ist 
nur m

öglich, wenn ein*e Ersatzteilnehm
er*in gefunden werden kann.

3. W
enn ein Kurs wegen zu weniger Anm

eldungen abgesagt werden 
m

uss, erhalten Sie eine W
oche vorher Bescheid. Der gezahlte Betrag 

wird Ihnen zurücküberwiesen.

4. Treffpunkt für alle Kurse ist das Foyer des LTT (an der Kasse).

m
elden sie sich an!

Per Post: Junges LTT, Eberhardstr. 6, 72072 Tübingen
Per Fax: 07071 / 15 92 78
Per M

ail: berberich@
landestheater-tuebingen.de

Bei Fragen wenden sie sich bitte an Tobias Ballnus 07071 / 15 92 52

m
iriam

 rösch 
Theaterpädagogin Abendspielplan
07071 / 15 92 18
roesch@

landestheater-tuebingen.de

christine anhorn
07071 / 15 92 17
abo@

landestheater-tuebingen.de

ihre ansprechparTner 

TheaTerpädagogiK
Ob Vor- oder Nachbereitung, Patenklasse, Blick hinter die Kulissen, 
M

aterialm
appen, Workshops oder Kooperationen: Wenden Sie sich an 

uns und gem
einsam

 entwickeln wir ein für Sie m
aßgeschneidertes 

Angebot. Alle unsere Angebote sind kostenlos und stehen in Zusam
m

en-
hang m

it Vorstellungsbesuchen. 

Tobias Ballnus
Theaterpädagoge Junges LTT
07071 / 15 92 52
ballnus@

landestheater-tuebingen.de

uschi Berberich
07071 / 15 92 55
berberich@

landestheater-tuebingen.de

KarTenvorBesTellungen Für schulKlassen
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne über passende Stücke und 
planen und reservieren auch langfristig Term

ine für Sie.

landestheater W
ürttem

berg-Hohenzollern Tübingen reutlingen
Eberhardstr. 6, 72072 Tübingen
Tel: 07071 / 15 92 0
landestheater-tuebingen.de

im
pulse am

 lTT
Theater fordert wie keine andere Kunstform

 den ganzen M
enschen. 

Der ganze M
ensch steht da auf der Bühne und präsentiert sich. W

ir 
sehen seinen Körper, wir erleben dank der Spiegelneuronen seine 
Gefühle  und wir folgen über den Text seinem

 Geist.
Es erfordert M

ut, auf der Bühne zu stehen und sich so ganz den 
Blicken der anderen auszusetzen. W

er es schafft, den m
acht das 

Theaterspielen stark. Die Fortbildungen am
 LTT sind ein ideales 

Versuchsfeld dafür. 
In einem

 geschützten Rahm
en können unterschiedliche Theater-

ansätze und M
ethoden ausprobiert und der eigene M

ut heraus-
gefordert werden. Alle W

orkshops sind so konzipiert, dass sie 
gerade auch Theateranfänger*innen offenstehen. Die Fortbildungs-
angebote bauen bewusst nicht aufeinander auf und sind zeitlich wie 
fi nanziell überschaubar. Letztes Dank der Unterstützung durch das 
Regierungspräsidium

 Tübingen, das die W
orkshops des Im

pulse-
Program

m
s als Lehrerfortbildungen offi ziell anerkennt.  

Da der ganze M
ensch gefordert ist, profi tiert auch der ganze M

ensch 
von unseren Fortbildungen. W

ie wohltuend dieser „ganzheitliche“ 
Feierabendausgleich ist, bestätigen uns unsere Teilnehm

er*innen 
im

m
er wieder. 

w
ir wünschen ihnen einen anregenden ausgleich m

it uns. 

Tobias Ballnus
Theaterpädagoge Junges LTT

im
pressum

hrsg. Landestheater W
ürttem

berg-Hohenzollern Tübingen Reutlingen spielzeit 16/17 
intendant Thorsten W

eckherlin verwaltungsdirektorin Teresa W
indischbauer leitung Junges lTT 

M
ichael M

iensopust redaktion Theaterpädagogik, Öffentlichkeitsarbeit gestaltung Theresa Vogler

M
it freundlicher Unterstützung:

Kom
m

unaler Interessenverein 
Landesbühne Tübingen



Kino Theater – 
Film

ische Techniken auf der Bühne
Der Film

 hat sich ein breites Repertoire an Techniken und Erzählform
en erarbeitet, 

und sich so eine ganz eigene Sprache unterschiedlichster M
ittel geschaffen: Bild-

ausschnitte, Schnitt und Gegenschnitt, Zeitlupe, Synchronisation und Film
m

usik 
werden in den verschiedenen Genres sehr differenziert und gezielt eingesetzt.  
Spielerisch überprüfen wir, wie diese film

ischen M
ittel auf der Bühne genutzt oder 

auch verfrem
det werden können. Die verm

ittelten Inhalte eigenen sich auch hervor-
ragend, um

 selbstständig einen Vorstellungsbesuch der Inszenierung „Ganz großes 
Kino“ des Junges LTT theaterpädagogisch vorzubereiten.

Leitung	
Tobias Ballnus, Theaterpädagoge (BuT) am

 Jungen LTT
Term

in	
Do 20.10.16, 18:00 - 21:00 Uhr

Kosten	
12 / 24 Euro

Aktiv zuschauen – 
Theaterbesuche fachkundig vorbereiten
Sie m

öchten den Theaterbesuch m
it ihrer Gruppe gerne vorbereiten, aber m

ehr  
tun, als nur eine Inhaltsangabe zu liefern oder Referate zu vergeben? Sie wollen, 
dass das Stück interessierter verfolgt und vielleicht sogar intensiver erlebt wird?  
Am

 Beispiel der LTT-Inszenierungen „Nathan der W
eise“ und „Der Sandm

ann“  
entwickeln wir in dem

 W
orkshop gem

einsam
 Ideen, wie eine solche Vorbereitung  

aussehen könnte. Als M
aterial dienen uns die Inform

ationen auf der W
ebsite des  

Theaters, Zeitungskritiken und das theaterpädagogische Begleitm
aterial zur 

jeweiligen Inszenierung.
 Leitung	

Tobias Ballnus, M
iriam

 Rösch, Theaterpädagogen am
 LTT 

Term
in	

Do 10.11.16, 18:00 - 21:00 Uhr
Kosten	

12 / 24 Euro

Stanislaw
ski Crash-Kurs – 

psychologische Annäherung an Rollen
Am

 Beispiel der am
 LTT laufenden Produktion „Angerichtet“ nach dem

 gleich-
nam

igen Rom
an von Herm

ann Koch werden wir uns den dort auftretenden  
Rollen psychologisch im

 Sinne des Schauspielsystem
s von Konstantin Stanislawski  

annähern. W
ir werden das „äußere“ körperliche und das „innere“ (verborgene) 

Leben der Rolle untersuchen und M
ittel der Darstellung finden. Dabei begleiten 

uns die Stanislawskischen Begriffe „Teilaufgaben“ und „Überaufgaben“, „Wahr-
haftigkeit der Gefühle“.
Vorbereitung zum

 Kurs: Kenntnis des Buches „Angerichtet“ von Herm
ann Koch

Leitung	
Uschi Fam

ers, Theaterpädagogin und Supervisorin
Term

ine	
Do 17.11.16, 18:00 - 21:00 Uhr

Kosten	
12 / 24 Euro

K3 

K2 

K1 
M

askentheater – 
W

as unser Körper erzählt
Ohne Sprache zu sprechen, üben wir in diesem

 M
askenworkshop.  Im

 Zusam
m

en-
spiel aus M

aske, Gefühl, Im
agination und dem

 daraus entstehenden Körperaus-
druck, entwickelt sich eine Spielfigur.  Jede Figur hat eine Geschichte zu erzählen.  
Diese kleinen Geschichten wollen wir ins Spiel bringen.
Zum

 Beginn der Fortbildung entstehen einfache M
asken aus Papier. M

it diesen und 
schon fertigen M

asken werden wir die Grundlagen des M
askenspiels und des Körper-

theaters kennenlernen. Die Körpersprache, die Präsenz auf der Bühne und die Einfach-
heit und Klarheit im

 Spiel sind wichtige Grundbausteine im
 Spiel m

it der M
aske.  

Leitung	
Andreas Hoffm

ann, Theaterpädagoge (BuT), Bildender Künstler, Perform
er

Term
in	

Do 24.11. & 1.12.16, jeweils 18:00 - 21:00 Uhr
Kosten	

24 / 48 Euro

Gam
e Theater – 

Neue Spielform
en auf dem

 Theater
„Gam

e Theater“ ist eine recht neue Theaterform
. In ihr werden Prinzipien von  

Gesellschafts- oder Com
puterspielen, Rollen- und Strategiespielen auf das  

Theater übertragen. Die Zuschauenden werden zu Spielenden und som
it die Rolle 

der Darstellenden ganz neu definiert. Gesellschaftlichen Fragen und kom
plexen 

Zusam
m

enhängen können so spielerisch begegnet werden. 
In diesem

 W
orkshop wollen wir gem

einsam
 herausfinden, wie m

an Spiele  
theatralisieren kann, wie schwere und kom

plexe Inhalte auf leichte Art und W
eise 

verhandelt werden können und wie m
an evtl. auch das Them

a Ihrer Gruppe auf die 
Bühne bringen kann. Das Ganze steht im

 Zusam
m

enhang m
it dem

 Gam
e Theater 

„The Faith Gam
e“ (Arbeitstitel), welches das LTT für Juni 2017 plant.

Leitung	
Nina Gühlstorff, Doro Schroeder, Regisseurinnen des 

	
Theaterkollektivs NYX e.V.

Term
in	

Do 12.1. & 19.1.17, jeweils 18:00 - 21:00 Uhr 
Kosten	

24 / 48 Euro

W
enn die Beine denken – 

Show
tanz m

it Schüler*innen
W

ie kann ich eine ganze Gruppe in Bewegung bringen? W
ie wird aus einer einfachen 

Schrittkom
bination eine originelle Choreografie – und wie kann ich das gem

einsam
 

m
it den Schülern erarbeiten?

Dieser W
orkshop richtet sich an alle Tanzinteressierten, die ihre Begeisterung  

gerne weitergeben m
öchten oder einfach Anregungen für Tanzen im

 Unterricht, 
in AGs oder Projekten suchen. Es sind keine Vorkenntnisse nötig. Nach einem

 ge-
m

einsam
en W

arm
-Up werden einfache Basisschritte verm

ittelt und Bewegungs-
m

uster entwickelt, die am
 Ende m

osaikartig zu einer Choreografie verschm
elzen 

- frei nach dem
 M

otto: Sobald du m
erkst, dass du dich im

 Kreis drehst, ist es Zeit, 
aus der Reihe zu tanzen.
Bitte bequem

e Kleidung m
itbringen.

Leitung 	
Ivonne Gläser, M

usicaldarstellerin, Regieassistentin am
 Jungen LTT

Term
in	

Do 26.1.17, 18:00 - 21:00 Uhr 
Kosten 	

12 / 24 Euro 

K4 Kk2

KK1
Vor den W

orten –
Ausdrucksvielfalt der Stim

m
e

Was passiert, wenn m
an Wortbedeutungen weglässt? Was verstehen wir, wenn es 

nur Laute, Stim
m

klang, Bewegung und M
im

ik gibt? Wann werden aus Geräuschen 
Töne? Aus Lauten W

örter? Wann wird aus Sprechen Singen?
M

enschliche Kom
m

unikation ist vielschichtig und geschieht nicht nur über Worte. 
Nur 20%

 finden auf der Bewusstseinsebene statt, 80%
 verm

itteln sich auf der 
em

otionalen, der unbewussten Ebene (Eisberg-M
odell von Ruch und Zim

bardo, 
1974). Letztere wollen wir auf kreative und experim

entelle Weise erkunden  
und erforschen. Ausgangspunkt hierfür bilden Körpergefühl und Bewegung. Die 
ganzheitliche Erfahrung über alle Sinneskanäle soll uns einen neuen Zugang zum

 
eigenen stim

m
lichen Potential eröffnen.

Leitung	
Em

ily Engbers, M
usik- und Bewegungspädagogin, 

	
Sängerin und Tänzerin 

Term
in	

Sa 11.2.17, 10:00 - 18:00 Uhr 
Kosten	

29 / 58 Euro

Rollensplitting – 
Aus einer m

ach viele
Die Gruppe hat sich einen Klassiker in den Kopf gesetzt. Goethe, Schiller,  
Shakespeare, darunter m

achen sie es nicht und auch Sie haben Lust, m
al m

it 
einem

 „großen Text“ zu arbeiten.
Aber beim

 Blick ins Reclam
-Heft stellen Sie fest, es gibt höchstens fünf gute Rollen 

und für M
ädchen ist noch weniger dabei. Und was m

acht m
an nur m

it dem
 vielen 

Text? Doppelbesetzungen lösen das Problem
 auch nicht wirklich.

In diesem
 Workshop setzen wir uns m

it verschiedenen M
ethoden auseinander, die 

Rollen zu teilen und so die verschiedensten Aspekte einer Figur herauszuarbeiten 
und auf m

ehrere Personen zu verteilen. Auch Sprech- oder Bewegungschöre sind 
eine M

öglichkeit, spielerisch m
it den einzelnen Rollen eines Stückes um

zugehen.

Leitung 	
M

iriam
 Rösch, Theaterpädagogin am

 LTT
Term

in 	
Do 16.2.17, 18:00 - 22:00 Uhr

Kosten 	
16 / 32 Euro

Reim
e, Rhythm

us und Theater – 
Lyrik m

it Grundschüler*innnen
Gedichte erzählen Geschichten, spielen m

it Sprache und sprechen Nonsens,  
rhythm

isieren Erleben und m
achen dam

it Erzähltes körperlich erfahrbar. W
ie 

alles Erzählte erzeugen sie Bilder im
 Kopf. M

it ihrem
 Rhythm

us setzen sie die 
M

usik dazu. 
Kinder lieben Reim

e und Rhythm
us, Kinder lieben Geschichten. M

it M
itteln der 

Theaterpädagogik m
achen wir in dieser Fortbildung die Bilder sichtbar: Szenisch 

und atm
osphärisch. W

ir erzählen die Geschichten drum
herum

. Aus einem
  

Gedicht kann ein ganzes Theaterstück entstehen.

Leitung	
Ulrike Tilke, Theaterpädagogin (BuT)

Term
ine 	

Do 9.3.17, 18:00 - 21:00 Uhr
Kosten 	

12 / 24 Euro

K6 K5 

Kk3 

Kino Theater
Tobias Ballnus
Term

in Do 20.10.16, 18:00 - 21:00 Uhr

Aktiv zuschauen
 

Tobias Ballnus, M
iriam

 Rösch 
Term

in Do 10.11.16, 18:00 - 21:00 Uhr

Stanislaw
ski Crash-Kurs

Uschi Fam
ers

Term
ine Do 17.11.16, 18:00 - 21:00 Uhr

M
askentheater

Andreas Hoffm
ann

Term
in Do 24.11. & 1.12.16, jeweils 18:00 - 21:00 Uhr

Gam
e Theater 

Nina Gühlstorff, Doro Schroeder
Term

in Do 12.1. & 19.1.17, jeweils 18:00 - 21:00 Uhr 

W
enn die Beine denken

Ivonne Gläser
Term

in Do 26.1.17, 18:00 - 21:00 Uhr 

Vor den W
orten 

Em
ily Engbers

Term
in Sa 11.2.17, 10:00 - 18:00 Uhr 

Rollensplitting
M

iriam
 Rösch

Term
in Do 16.02.17, 18:00 - 22:00 Uhr

Reim
e, Rhythm

us und Theater 
Ulrike Tilke
Term

ine Do 9.3.17, 18:00 - 21:00 Uhr

K1 

K2 

K3 

KK1 

Kk2

K4 

Kk3 

K5K6 

Tobias Ballnus
Theaterpädagoge (BuT) am

 Jungen LTT
landestheater-tuebingen.de/Theaterpaedagogik

Uschi Fam
ers

Theaterpädagogin und Supervisorin
fam

ers-theaterwege.de

Doro Schroeder,
Regisseurinn des Theaterkollektivs NYX e.V.
dernyx.wordpress.com

Em
ily Engbers

M
usik- und Bewegungspädagogin, Sängerin und Tänzerin

Ulrike Tilke
Theaterpädagogin (BuT)

Andreas Hoffm
ann

Theaterpädagoge (BuT), Bildender Künstler, Perform
er

hoffm
ann-kunst.de

Nina Gühlstorff
Regisseurinn des Theaterkollektivs NYX e.V.
dernyx.wordpress.com

Ivonne Gläser
M

usicaldarstellerin, Regieassistentin am
 Jungen LTT

M
iriam

 Rösch 
Theaterpädagogin Abendspielplan
landestheater-tuebingen.de/Theaterpaedagogik

Kursprogram
m

 
im

 Überblick
Dozent*innen


